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Wohnen wie Göring
Es ist ein Haus mit bewegter Geschichte, für das auf Sylt ein neuer Käufer
gesucht wird: Bei dem reetgedeckten Anwesen handelt es sich nach Angaben
der Denkmaldatenbank Schleswig-Holstein »um das einzige überlieferte
Privathaus« des Hitler-Vertrauten und Kriegsverbrechers Hermann Göring.
Angesichts des »nahezu vollständigen Verlustes der übrigen Göringschen Jagd-
bzw. Privathäuser« komme dem »ehemaligen ›Strandhaus Göring‹« ein
»besonderer zeit- und personengeschichtlicher Stellenwert zu«, heißt es dort.
Zuvor hatten Medien berichtet. Wer der Erstbesitzer von »Min Lütten« war,
erwähnen die Makler auch auf Wunsch des Verkäufers jedoch nicht. Sie werben
statt dessen mit der einzigartigen Lage in Wenningstedt – »direkt in den Dünen
mit freiem Blick auf die Nordsee«. Laut Denkmaldatenbank ist die Villa ein
»Zeugnis der nationalsozialistischen Macht und Repräsentationsabsicht« und
weise ein »Alleinstellungsmerkmal« auf. Ihm komme »ein gesteigerter
Dokumentations- und Zeugniswert zu«. Errichtet worden sei die Villa
»vermutlich im Auftrag von Emmy Göring« vom Sylter Architekten Otto
Heilmann. Emmy Göring war die Ehefrau von Hermann Göring. Sie soll das
Haus 1958 verkauft haben. In den vergangenen Jahren sei das Haus aufwendig
saniert und modernisiert worden, teilte die mit dem Verkauf beauftragte
Maklerfirma mit. Die Immobilie kombiniere denkmalgeschützte Elemente mit
moderner Technik und exklusivem Wohnkomfort. Das 200 Quadratmeter große
Haus liegt demnach auf einem 7.755 Quadratmeter großen Grundstück und
bietet unverbaute Ausblicke auf die Dünenlandschaft und das Meer. Zum Preis
heißt es »auf Anfrage«. Laut Schleswig-Holsteinischem Zeitungsverlag wurden
bereits beim Verkauf 2019, vor der Sanierung und Modernisierung, zwölf
Millionen Euro für die Immobilie aufgerufen. (dpa/jW)

https://www.jungewelt.de/artikel/497854.immobilien-wohnen-wie-göring.html


	Wohnen wie Göring

